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Pressemitteilung  
 
 
Anhörung über die Arbeit des Deutschen Nationalkomitees des Internationalen 
Rates für Denkmalpflege (ICOMOS)  
 
Der Unterausschusses Auswärtige Kultur- und Bildungspolitik des Auswärtigen Ausschusses 

des Deutschen Bundestages führt am 17. September 2007 um 15.00 Uhr im Paul-Löbe-

Haus, Raum 2.800 eine öffentliche Anhörung über die Arbeit des Deutschen 

Nationalkomitees des Internationalen Rates für Denkmalpflege (ICOMOS) durch.  

Es berichtet Prof. Dr. Michael Petzet, Präsident ICOMOS International/ICOMOS 

Deutschland 

 

Der Internationale Rat für Denkmalpflege (ICOMOS) wurde 1965 in Warschau gegründet. 

ICOMOS ist die internationale nichtstaatliche Organisation, die sich weltweit für Schutz und 

Pflege von Denkmälern und Denkmalbereichen und die Bewahrung des historischen 

Kulturerbes einsetzt. ICOMOS beteiligt sich als Berater und Gutachter an der Arbeit des 

Welterbe-Komitees und an der Erfüllung der UNESCO-Konvention zum Weltkulturerbe. 

Nationalkomitees bestehen bereits in mehr als 120 Ländern, und ICOMOS hat außerdem 

mehr als 25 Internationale Wissenschaftliche Komitees. 

Das deutsche Nationalkomitee von ICOMOS, das 1965 in Mainz als ein nicht eingetragener 

Verein gegründet wurde, setzt sich auf nationaler und internationaler Ebene für die Erhaltung 

von Denkmälern, Ensembles und Kulturlandschaften ein.  

 
 
 


